
 

 
 

 
 
 
 
Green Finance Konferenz – Vorstellung Referenten 
 
 
Christoph Bals, Germanwatch e.V. 
 

Christoph Bals, Jahrgang 1960, ist Politischer Geschäftsführer 
der Umwelt- und Entwicklungsorganisation Germanwatch. 
1991 war er Gründungsmitglied dieser 
Nichtregierungsorganisation und engagiert sich seitdem in der 
Klima- und Entwicklungspolitik. Zudem ist er 
Vorstandsmitglied der Stiftung Zukunftsfähigkeit, der Munich 
Climate Insurance Initiative (MCII), die sich für Absicherung 
der Menschen in Entwicklungsländern gegen Klimarisiken 
einsetzt, der Renewables Grid Initiative (RGI), sowie Mitglied 
des Nerve Centers der Global Campaign for Climate Action 
(GCCA), ein globaler Zusammenschluss von mehr als 250 
Non-Profit-Organisationen in der Klimapolitik. Bals hat als 
kritischer Beobachter an allen UN-Klimagipfeln teilgenommen. 
Er hat zahlreiche politische Initiativen im Bereich Klima und 
Entwicklung sowie Klima und Wirtschaft – wie das European 
Business Council for Sustainable Energy, e-mission 55 und 
atmosfair – mit angestoßen. Bals hat ebenfalls ein BMBF-

Projekt mit dem Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK), der Universität Potsdam, 
dem Wuppertal-Institut und dem Deutschen Institut für Wirtschaftsforschung zum Thema 
„Mainstreaming von Klimarisiken und -chancen im Finanzsektor“ koordiniert.   
Christoph Bals studierte Theologie (Diplom), Volkswirtschaft und Philosophie in München, 
Belfast, Erfurt und Bamberg. 
 
 
 
 
Markus Becker-Melching, Bundesverband deutscher Banken (BdB) 
 

Geburtsdatum: 3. November 1967 
Markus Becker-Melching ist seit 2008 Geschäftsführer des 
Bundesverbandes deutscher Banken und verantwortet dort 
den Stab der Hauptgeschäftsführung, die Verbindungsbüros 
in Berlin und Brüssel sowie die Unternehmensfinanzierung.  
Schwerpunkte seiner Arbeit sind die Finanzierung von kleinen 
und mittelständischen Unternehmen, die Veränderungen in 
der Kunde-Bank-Beziehung sowie die Diskussion um 
Bankenkritik und Staatsschuldenkrise. 

Zuvor hat Markus Becker-Melching beim Bankenverband zehn Jahre die Verbindungsstelle 
Parlament geleitet. Er ist ausgebildeter Bankkaufmann und hat in Düsseldorf und Hagen 
Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt Finanzierung und Banken studiert. Markus 
Becker-Melching ist 45 Jahre alt, verheiratet und hat drei Kinder.  
 
 
 



 

Bernd Düsterdiek,  Deutscher Städte und Gemeindebund (DStGB) e.V. 
 

geboren am 27. Juni 1969 
Ausbildung: Jurist 
- Beruflicher Werdegang: 
2000 Zulassung zur Rechtsanwaltschaft beim Amts- und  

Landgericht Bonn 
2000 Referent beim Deutschen Städte- und Gemeindebund. 

Der Deutsche Städte- und Gemeindebund vertritt  
bundesweit rund 12.000 Städte und Gemeinden. 

2005 Referatsleiter beim Deutschen Städte- und 
Gemeindebund – Dezernat Umwelt und Städtebau 
- Aktivitäten/Veröffentlichungen: 
� Zahlreiche Veröffentlichungen/Fachbeiträge zu den 

Themen Umweltrecht, Öffentliches Baurecht, 
Städtebau/Stadtentwicklung sowie zum Öffentlichen 
Auftragswesen. 

� Dozententätigkeit u.a. beim Rheinischen Studieninstitut für kommunale Verwaltung, Köln 
im Bereich Öffentliches Auftragswesen/Vergaberecht 

� Mitarbeiter der Zeitschrift „Vergaberecht“ (VergabeR), Werner Verlag 
� Mitautor des Kommentars „Ingenstau/Korbion – VOB – Teile A und B, Werner Verlag“  
� Mitautor des Praxiskommentars „Düsterdiek/Röwekamp – VOL/A und VOL/B, 6. Auflage 

(2010)“  
� Mitglied im Beirat der DWA (Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und 

Abfall e.V.) 
 
 
 
 
Remco Fischer, United Nations Environment Programme Finance Initiative (UNEP FI) 
 

Remco joined UNEP FI in October 2006 and is currently 
responsible for the Initiative's strategy and activities on 
climate change. In this capacity he conceptualises, 
coordinates and oversees a wide range of groups and 
projects aimed at aligning the operations of the finance sector 
with economic development which is ‘low-carbon’ and 
‘climate-resilient’. Activities include policy engagement at 
international and national levels, the development of tools and 
guidelines, as well as research and training.  
 
He holds a British BA Honours in Business Administration and 
Economics from Napier University in Edinburgh and a 
German Diplom (MSc) from Aachen University of Applied 
Sciences, and is fluent in English, German, French and 
Spanish. 

 
 



 

Dr. Paschen von Flotow, Sustainable Business Institute (SBI) 
 

Paschen v. Flotow ist Geschäftsführender Vorsitzender des 
Sustainable Business Institute (SBI) sowie Ko-Leiter des 
Cleantech-Centers des Strascheg Institute for Innovation and 
Entrepreneurship (SIIE) an der EBS European Business 
School. Er forscht zu Themen des nachhaltigen 
Wirtschaftens, insbesondere zu Fragen des nachhaltigen 
Investment, der Finanzierung von Innovationen, Public Private 
Partnerships und Selbstverpflichtungen des privaten Sektors. 
Derzeit leitet er das vom BMBF geförderte Projekt „CFI - 
Climate Change, Financial Markets and Innovation“.  
Zudem hat er 1987 die Studentenorganisation „oikos“ sowie 
eine Reihe von weiteren Nicht-Regierungsorganisationen im 
Bereich des nachhaltigen Wirtschaftens initiiert und 
unterstützt und ist Herausgeber der Markt-Plattform 
www.nachhaltiges-investment.org. Bevor er 1998 die Leitung 
des Sustainable Business Institute (SBI) übernahm, war er 

sechs Jahre bei der Volkswagen AG als Produkt- und Umweltmanager in verschiedenen 
internationalen Funktionen tätig. Er hat in Freiburg, Köln und St. Gallen Volkswirtschaftslehre 
und Philosophie studiert, war Assistent an der Hochschule St. Gallen bei Professor Dr. Hans 
Christoph Binswanger und hat über Geld- und Wachstumstheorie promoviert. 
 
 
 
 
Dr. Ursula Fuentes Hutfilter, Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und 
Reaktorsicherheit (BMU) 
 

Seit 14. Februar 2013 Leiterin der Referats 
„Grundsatzangelegenheiten des Klimaschutzes“ (E II 1) im 
Bundesumweltministerium (BMU). Zuvor seit 2010  als 
stellvertretende bzw. seit Juni 2012  kommissarische 
Referatsleiterin für die Steuerung und Koordination der 
Nationalen Klimaschutzinitiative (NKI) zuständig. Zuvor als 
Referentin 2003 bis 2010 im BMU im Bereich Internationaler 
Klimaschutz tätig, unter anderem als Delegationsleiterin für die 
Bundesregierung beim UN-Klimawissenschaftsrat IPCC sowie 
als Verhandlungsführerin bei den Verhandlungen zum UN-
Klimaregime. 
Vor der Tätigkeit im BMU insgesamt vier Jahre als Referentin 
für Klima und Energie in der Geschäftsstelle des 
Wissenschaftlichen Beirats der Bundesregierung Globale 
Umweltveränderungen (WBGU) (Bremerhaven und Berlin) 
sowie zwischen 1999 und 2001 als Referentin für Umwelt, 
Klima, Energie der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und 1999 

als wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Umwelt und Gesundheit in Bilthoven 
(Niederlande).  
Promotion an der Fakultät für Physik der Ludwig-Maximilians-Universität München und 
wissenschaftliche Mitarbeiterin am Institut für Physik der Atmosphäre des Deutschen 
Zentrums für Luft- und Raumfahrt (DLR) in Oberpfaffenhofen bei München.  



 

Prof. Dr. Friedrich-Wilhelm Gerstengarbe, Potsdam-Institut für Klimafolgenforschung (PIK) 
 

geboren 1948 in Mühlhausen/Thüringen, verheiratet, ein Kind 
Akademische Ausbildung und berufliche Tätigkeiten: 
1969-1973 
� Studium der Meteorologie an der Humboldt-Universität zu 

Berlin, Abschluss mit dem Diplom 
1973-1978 
� Wissenschaftlicher Mitarbeiter in der Abteilung Forschung 

des Meteorologischen Dienstes der DDR. Mitarbeit an der 
Entwicklung numerischer Wettervorhersagemodelle 

1978-1986 
� Fachwissenschaftler in der Abteilung "Grundlagen und 

Informationen" des Hauptamtes für Klimatologie - 
Entwicklung und Anwendung statistischer Verfahren - 
Untersuchungen regional-klimatischer Phänomene - 
Beratung staatlicher und wirtschaftlicher Einrichtungen 

1984 
� Promotion zum Dr. rer. nat., Thema: "Die Anwendung der Welch-Analyse auf nicht-

normalverteilte Messreihen" 
1986-1990 
� Fachwissenschaftler in der Abteilung Klimaforschung des Meteorologischen 

Hauptobservatoriums Potsdam mit dem Forschungsschwerpunkt Klimaanalyse und 
Diagnose im regionalen Maßstab 

1990-1992 
� Fachwissenschaftler in der Forschungsabteilung des Deutschen Wetterdienstes ohne 

Änderung der genannten Forschungsaufgaben 
4/1992 
� Fachwissenschaftler und kommissarischer Leiter der Abteilung Klimasystem des 

Potsdam-Instituts für Klimafolgenforschung 
1/1997 
� Habilitation an der Freien Universität Berlin mit einer Arbeit über das Thema “Definition 

und Beschreibung klimatologischer Extreme” 
- Lehrtätigkeiten: 
1997-2003 
� Privat-Dozent am Meteorologischen Institut der Freien Universität mit dem Lehrauftrag 

“Statistische Meteorologie” 
seit 2004 
� Professor am Geographischen Institut der Humboldt-Universität zu Berlin 



 

Stefan Gsänger,  World Wind Energy Association 
 

After studying Politicial Sciences in Erlangen and Barcelona, 
Stefan Gsänger started his career working for Dr. Hermann 
Scheer, Member of the German Parliament, President of 
Eurosolar and during that period winner of the Alternative 
Nobel Prize.  
When joining the German Wind Energy Association BWE, he 
was instrumental in the foundation of the World Wind Energy 
Association in 2001. Subsequently, he managed the 
association since that time. Under his direction, WWEA has 
become the voice of the wind sector worldwide, with 550 
members (representing indirectly 50’000 members) in 100 
countries. WWEA also attained Special Consultative Status at 
the UN. 
He is one of the initiators of the International Renewable 
Energy Alliance and has consulted for governments as well as 
international organisations (e.g. UNDP, UNEP, UNESCO, 
IEA, IRENA, REN21, ILO, World Bank). 

Mr Gsänger has co-organised eleven World Wind Energy Conferences on all continents, and 
has been an invited speaker at conferences in more than 30 countries on all continents. He 
published numerous articles, is editor of the yearbook “Wind Energy International”, the 
“WWEA Quarterly Bulletin” as well as of the “Small Wind World Report”.  
In 2011, Mr Gsänger received the International Community Power Award of the Ontario 
Sustainable Energy Association.  
 
 
 
 
Oliver André Hauner, Gesamtverband der Deutschen Versicherungswirtschaft (GDV) e.V. 
 

Oliver Hauner studierte in Frankfurt am Main 
Rechtswissenschaft. Nach dem 2. Staatsexamen wechselte 
er 1998 in die Versicherungswirtschaft. Bevor er 2004 seine 
Tätigkeit beim Gesamtverband der deutschen 
Versicherungswirtschaft aufnahm, war er in zahlreichen 
Funktionen für die Allianz Versicherungs-AG tätig. Seit 2010 
ist er für den GDV als Leiter der Abteilung Sach- und 
Technische Versicherung, Schadenverhütung, Statistik aktiv. 
 
 
 
 
 
 
 



 

Prof. Dr. Dr. Peter Höppe, Munich Re 
 

Professor Höppe nahm 2004 seine Tätigkeit bei Munich Re 
auf. 2005 wurde er zum Leiter des Fachbereichs 
GeoRisikoForschung berufen, 2008 wurde in seinem Bereich 
noch zusätzlich das Corporate Climate Centre von Munich Re 
eingerichtet. 
Zuvor arbeitete Professor Höppe in verschiedenen Instituten 
der Ludwig-Maximilians-Universität (Lehrstuhl für 
Bioklimatologie und Angewandte Meteorologie, Institut für 
Arbeits- und Umweltmedizin) und als Post Doc an der Yale 
Universität (USA). Kürzere Forschungsaufenthalte verbrachte 
er in Pakistan und Österreich.  
Professor Höppe ist Diplom-Meteorologe und hat in den 
Fächern Physik und Humanbiologie promoviert bzw. 
habilitiert. 
Seine Forschungsschwerpunkte lagen im Bereich der 
Wirkungen von atmosphärischen Prozessen (Hitze/Kälte, UV-
Strahlung, Luftdruckschwankungen) und Luftschadstoffen 

(Ozon, Partikel) auf den Menschen sowie in der Bewertung von Umweltrisiken. 
Professor Höppe war und ist Mitglied in vielen wissenschaftlichen Verbänden, z. B.  
� Präsident der International Society of Biometeorology von 1999-2002.  
� Er war Mitglied des Vorstands der Deutschen Meteorologischen Gesellschaft und in 

unterschiedlichen Funktionen für WHO und WMO tätig. 
� Im April 2007 wurde er zum Klimarat der Bayerischen Staatsregierung berufen.  
� Im Oktober 2007 übernahm er die fachliche Leitung des Finanz-Forums der Hightech 

Strategie zum Klimaschutz der Bundesregierung.  
� Im Juli 2008 wurde ihm die Bayerische Staatsmedaille für Umwelt und Gesundheit 

verliehen.  
� 2005 initiierte er die Munich Climate Insurance Initiative (MCII), deren 1. Vorsitzender er 

seitdem ist. MCII hat einen Vorschlag für ein versicherungsbasiertes Risikomanagement 
Systems für Entwicklungsländer bei der Rahmenkonvention der Vereinten Nationen für 
den Klimaschutz (UNFCCC) eingereicht. Wesentliche Teile davon sind in die 
Verhandlungstexte von UNFCCC eingeflossen.  

� Professor Höppe war auch einer der Initiatoren der Desertec Industrie Initiative. 



 

Matthias Hümpfner, DZ BANK AG  
 

Dipl. Kaufmann (FH) 
geb. 07.01.1976 
verheiratet, 3 Kinder 
- Werdegang: 
04/04 - 06/07  
� Leiter Firmenkundengeschäft Niedersachsen Süd, DZ 

BANK AG 
07/07 - 12/11  
� Leiter Produktmanagement & Strategie, DZ BANK AG 
01/12 - heute  
� Abteilungsleiter, Spezialvertrieb, VR 

Mittelstandsbetreuung, DZ BANK AG 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
MinDir Dr. Karl Eugen Huthmacher, Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 

 
Geboren am 09. Juli 1952 in Saarbrücken; verheiratet, drei 
Kinder. Abitur 1973 in Saarbrücken.  
Bis 1978 Studium der Rechtswissenschaften in Mainz 
und Saarbrücken; erste juristische Staatsprüfung.  
1978 – 1980 Referendarausbildung im Saarland, 
wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Universität des 
Saarlandes; Studium an der Hochschule für Verwaltungs-
Wissenschaften in Speyer; zweite juristische Staatsprüfung.  
1984  Promotion zum Dr. jur. an der Universität des 
Saarlandes.  
1980 – 1982 Geschäftsführer des Europa-Instituts der 
Universität des Saarlandes. 
1982 – 1986 Referent im Parlamentsdienst des Sekretariats 
des Bundesrates.  
1986 – 1987 Referent in der Planungsgruppe des 

Bundeskanzleramtes.  
1987 – 1990  Pressesprecher im Bundesumweltministerium.  
1990 – 1997  Referatsleiter anschließend Gruppenleiter in den Aufgabenfeldern:  

Ökologische Sanierung und Entwicklung in den neuen Ländern,  
Zusammenarbeit mit den Ländern und Kommunen, Umwelt und 
Technik, Deutsche Bundesstiftung Umwelt, Koordinierung der 
Fachaufsicht Umweltbundesamt.  

1997 – 2010  Leiter der Unterabteilung RS II „Strahlenschutz“ im 
Bundesumweltministerium.  

Seit April 2010 Leiter der Abteilung „Zukunftsvorsorge – Forschung für Grundlagen 
und Nachhaltigkeit“ im Bundesministerium für Bildung und Forschung. 



 

Klaus Krummrich, Sparkassen-Finanzgruppe - Wissenschaftsförderung 
 

Klaus Krummrich wurde 1959 geboren und machte 1978 
Abitur. Nach dem Wehrdienst studierte er 
Volkswirtschaftslehre an der Universität zu Köln und der 
Pennsylvania State University (USA). Nach dem 
Studienabschluss begann er 1986 seine berufliche Laufbahn 
in der volkswirtschaftlichen Abteilung der Commerzbank AG. 
1990 wechselte er zum Deutschen Sparkassen- und 
Giroverband (DSGV).  
Nach verschiedenen Stationen im DSGV wurde er 2009 zum 
Geschäftsführenden Vorstandsmitglied der 
Wissenschaftsförderung der Sparkassen-Finanzgruppe e.V. 
berufen. Er hat neben einer Monografie zum wirtschaftlichen 
Aufbau der neuen Bundesländer Beiträge in Fachzeitschriften 
publiziert, vorzugsweise zu Umwelt- und 
Nachhaltigkeitsfragen in der Kreditwirtschaft.  
Darüber hinaus ist er nebenberuflich Lehrbeauftragter der 
Hochschule der Sparkassen-Finanzgruppe - University of 
Applied Sciences - in Bonn und Redakteur der 

wissenschaftlichen Zeitschrift „Kredit und Kapital“.  
 
 
 
 
Wolfgang Kugler, BayernLB 
 

Geburtsjahr: 1973 in Augsburg 
Studentischer Werdegang: 

� Ökonomie, Augsburg, Diplom 
Beruflicher Werdegang: 

� Leiter Nachhaltigkeit & Zukunftsmärkte, BayernLB , 
2001-2009 

� Abteilungsleiter Financial Engineering, Branchenknow-
How & Zukunftsmärkte 2009-2011 

� Abteilungsleiter Zukunftsmärkte & Product 
Development seit 2011 

Besonders erwähnenswerte Punkte: 
� Vorsitzender des Finanzforums Klimawandel der 

Bundesregierung im Rahmen der Hightech Strategie  
� Hobbies und Freizeit: Skifahren, Volleyball, Tennis, 

Fliegenfischen 
� Mein Statement zum Thema Energiewende: 

Ambitioniert - aber machbar! 



 

Gregor Laumann, Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt (DLR) - Projektträger 
 

Gregor Laumann leitet die Arbeitsgruppe "Klimastrategien 
und internationale Zusammenarbeit" in der Abteilung 
"Umwelt, Kultur, Nachhaltigkeit" beim Projektträger im DLR. 
Er befasst sich dort mit Aufgaben der Forschungsförderung, 
des Wissenschaftsmanagements und der 
forschungspolitischen Beratung des Bundesministeriums für 
Bildung und Forschung (BMBF) zu Themen des globalen 
Wandels. Zuvor war er Deputy Director beim International 
Human Dimensions Programme on Global Environmental 
Change (IHDP), wo er für den Aufbau und die Koordination 
internationaler wissenschaftlicher Netzwerke und die 
Programmentwicklung verantwortlich war. Als 

Wissenschaftler und Projektleiter arbeitete er in Deutschland und den Niederlanden in der 
angewandten Forschung zu Fragen der Stadt- und Verkehrsentwicklung sowie in der 
Beratung von Verkehrsunternehmen hinsichtlich strategischen Marketings, Markteintritt und 
Internationalisierung. Gregor Laumann hat Geographie in Bonn (Deutschland) und Lund 
(Schweden) studiert.  
 
 
 
 
Dr. Bertram Reddig, Deutscher Sparkassen- und Giroverband (DSGV) e.V. 
 

Dr. Bertram Reddig arbeitet seit 1994 beim Deutschen 
Sparkassen- und Giroverband – seit 2004 als 
Abteilungsdirektor EuropaService / Fördergeschäft. Mit der 
„Green Economy“ befasst er sich vor allem unter dem 
Blickwinkel von Maßnahmen auf deutscher und europäischer 
Ebene zur Förderung, Finanzierung, Exportunterstützung und 
Regulierung. Am „Finanz-Forum: Klimawandel“ ist Dr. Reddig 
seit 2008 kontinuierlich beteiligt. Er ist promovierter 
Wirtschaftswissenschaftler (1988) und Diplom-Geograph 
(1983). 
 
 
 
 
 



 

Prof. Dr. Dirk Schiereck, Technische Universität Darmstadt 
 

Professor Dr. Dirk Schiereck ist seit August 2008 Inhaber des 
Lehrstuhls für Unternehmensfinanzierung an der Technischen 
Universität Darmstadt. Seine aktuellen 
Forschungsschwerpunkte an dieser führenden technischen 
Hochschule liegen im Bereich der Finanzierung 
(erneuerbarer) Energien, der (kapitalmarktorientierten) 
Unternehmensfinanzierung und des strategischen 
Bankmanagements. 
Für sein Engagement beim überuniversitären 
Forschungsaustausch wurde er 2007 zum Präsidenten der 
Deutschen Gesellschaft für Finanzwirtschaft (DGF) und im 
Februar 2008 zum Research Fellow der Academy of 
Economics and Finance (AEF) gewählt. Verschiedene seiner 
Aufsätze wurden auf internationalen Konferenzen als Best 
Paper ausgezeichnet, zuletzt ein Beitrag zur Bedeutung des 
Vorstandsvorsitzenden für den Unternehmenserfolg bei der 

Academy of Management Conference 2010. 
Seit 2010 leitet er die Darmstädter Forschergruppe, die sich im Rahmen des vom 
Bundesministerium für Bildung und Forschung geförderten Projekts ‚Climate Change, 
Financial Markets and Innovation‘ (CFI) mit den Finanzierungsherausforderungen im Umfeld 
der Energiewende befasst. Aus dieser Tätigkeit stammt auch der mit Dr. Paschen von Flotow 
verantwortete Herausgeberband ‚Projektrisiken und Finanzierungsstrukturen bei 
Investitionen in erneuerbare Energien‘, das 2011 als Wirtschaftssachbuch ausgezeichnet 
wurde 
Bevor er an seine heutige Wirkungsstätte kam, promovierte (1995) und habilitierte (2000) er 
an der Universität Mannheim, baute als Inhaber des Lehrstuhls für Kapitalmärkte und 
Corporate Governance an der Universität Witten/Herdecke (2000-2002) dort das Institute for 
Mergers & Acquisitions auf und war Professor für Bank- und Finanzmanagement an der 
European Business School in Oestrich-Winkel (2002-2008).  
 
 
 
 
MinR Dr. Frank Schlie-Roosen, Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
 

Jahrgang 1955 
1977 - 1982 Studium Sozialwissenschaften  
1982 – 1985 Forschungstätigkeit in der empirischen  

Sozialforschung Eintritt in das BMFT 1985 
Seit 2006  Referatsleiter Photonik / Optische  

Technologien 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

Prof. Dr. Michael Schröder , Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) GmbH 
 

Prof. Dr. Michael Schröder ist Leiter des Forschungsbereichs 
"Internationale Finanzmärkte und Finanzmanagement" im 
Zentrum für Europäische Wirtschaftsforschung (ZEW) in 
Mannheim. Es ist außerdem außerplanmäßiger Professor für 
Asset Management an der Frankfurt School of Finance & 
Management. Seine wichtigsten Forschungsgebiete sind 
Empirische Kapitalmarktanalyse und Finanzmarkt-
Ökonometrie, Analyse der Zusammenhänge zwischen 
Finanzmärkten und Realwirtschaft, Erwartungsbildung auf 
Finanzmärkten, Nachhaltige Kapitalanlagen sowie 
Vermögensmanagement von Stiftungen. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Wolfgang Seibold, Partner Earlybird, Bundesverband Deutscher 
Kapitalbeteiligungsgesellschaften (BVK) e.V. 
 

Wolfgang Seibold stieg 2001 bei Earlybird ein und ist seit 
2006 Partner. Im Mai 2011 wurde er zum Vorstandsmitglied 
für den Fachbereich Venture Capital beim Bundesverband 
Deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften (BVK) gewählt. 
Wolfgang Seibold leitet Earlybirds Investmentaktivitäten im 
Bereich innovativer Umwelt- und Energietechnologien. 
Derzeit vertritt er Earlybird im Aufsichtsrat von Light Blue 
Optics Ltd. (Cambridge, UK) sowie im Beirat der ubitricity 
Gesellschaft für verteilte Energiesysteme mbH (Berlin). In der 
Vergangenheit betreute er Unternehmen wie die Esmertec 
AG (Schweizer Börse, ESMN), OOVM A/S (Aarhus, 
Dänemark) und die Asyntis GmbH (München) im Aufsichtsrat 
oder Beirat. 
Wolfgang Seibold engagiert sich in verschiedenen nationalen 
und internationalen Start-up 
Initiativen, beispielsweise als Vorstandsmitglied bei Munich 
Network e.V., davor mehrere Jahre als Vorstandsmitglied bei 

CTI Invest. 
Vor seiner Zeit bei Earlybird war Wolfgang Unternehmensberater bei der Boston Consulting 
Group (BCG) mit Schwerpunkt auf den Sektoren IT und Hightech. Er war mehrere Jahre lang 
Mitglied der weltweiten IT-Praxisgruppe von BCG. Davor arbeitete er im Bereich 
Nachrichtentechnik von Alcatel/SEL. 
Wolfgang Seibold studierte Physik und Mathematik an den Universitäten Ulm und Newcastle 
upon Tyne. Zudem erwarb er einen MBA am INSEAD in Fontainebleau, Frankreich. 
 



 

Dr. Daniel Senff, Verein Deutscher Ingenieure Technologiezentrum GmbH 
 

Dr. Senff ist Physiker und hat 2007 an der Universität zu Köln 
promoviert. Seit 2008 ist er als Consultant bei der VDI 
Technologiezentrum GmbH zuständig für die Beratung der 
Bundesregierung und der Europäischen Kommission bei der 
Entwicklung nachhaltiger Innovationsstrategien. Derzeit 
koordiniert Dr. Senff für das Bundesministerium für Bildung 
und Forschung (BMBF) die „LED-Leitmarktinitiative“ der 
Bundesregierung sowie die nationalen Förder- und 
Innovationsprogramme zur LED- und OLED-Technologie. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Monika Seynsche, Moderation - Wissenschaftsjournalistin 

Monika Seynsche ist freie Wissenschaftsjournalistin. Sie 
studierte Landschaftsökologie und 
Wissenschaftsjournalismus in Münster, Coventry und Berlin 
und absolvierte anschließend ein 
wissenschaftsjournalistisches Volontariat beim 
Deutschlandradio. Seitdem arbeitet sie als Redakteurin und 
Moderatorin von „Forschung Aktuell“, der täglichen 
Wissenschaftssendung des Deutschlandfunks in Köln, sowie 
als freie Autorin unter anderem für den Deutschlandfunk, den 
BBC Worldservice, die ARD und das Schweizer Radio DRS2. 
Zu ihren Schwerpunkten gehören Klima- und Umweltthemen, 
sowie die Erneuerbaren Energien. Sie wurde mehrfach 
ausgezeichnet, unter anderem mit dem HEUREKA- Preis für 
junge Wissenschaftsjournalisten, dem DUH-

Umweltmedienpreis und dem Journalistenpreis der Deutschen Gesellschaft für Ernährung. 
 



 

Guido Stier , Axa Versicherungs AG 
 

Geburtsdatum: 06. Juli 1963 
Akademische Ausbildung:  

� Dipl.-Ing. Versorgungstechnik 
� Dipl.-Wirtschaftsingenieur FH 

Praxiserfahrung: 
� 5 Jahre Ingenieurplanungs- und Schaden-

Sachverständigentätigkeit (Gebäude- und 
Einrichtungen) 

� Seit 1995 in diversen Funktionen im Industriesegment 
der AXA Versicherung AG und 
Vorgängergesellschaften tätig 

� Direktor Industrie Sach / Firmenkunden Sach der AXA 
Versicherung AG in Köln 

Expertentätigkeit: 
� Mitglied Finanzforum Klimawandel 
� Mitglied der Kommission Sach Firmen Betrieb (KSFB) 

im GdV 
� Mitglied in der AG-Klimawandel im GdV 
� Mitglied in der AG-Musterbedingungen übergreifend im GdV 
� Vorstandsmitglied im HochwasserKompetenzCentrum (HKC) 
� Lehrbeauftragter für die gewerbliche Sachversicherung an der FH Köln 

Publikationen: Div. Publikationen und Fachvorträge zur Sachversicherung in Fachliteratur 
und div. Seminaren 
 
 
 
 
Professor Dr. Florian A. Täube, Strascheg Institute for Innovation and Entrepreneurship 
(SIIE) der EBS Universität für Wirtschaft und Recht 
 

Prof. Dr. Täube trat der EBS nach seiner Post-Doc Zeit am 
Imperial College London und seiner Promotion an der Johann 
Wolfgang Goethe-Universität, Frankfurt bei (Titel der Arbeit: 
Emergence, geography & networks of the Indian IT industry: 
evolutionary perspectives.) Während seiner Promotion war er 
Visiting Scholar am Indian Institute of Science, Bangalore, 
Indien und der Wharton School, Philadelphia, USA. 
Seine Forschungsschwerpunkte sind die Internationalisierung 
von F&E, (Diaspora-) Unternehmertum und 
Technologiecluster (mit Schwerpunkt Indien), sowie soziale 
(und sozio-technische) Wissensnetzwerke im 
Innovationsprozess und Finanzierung von Cleantech-
Innovationen. Er hat bisher im Journal of International 
Management, Advances in Strategic Management, Energy 
Policy und verschiedenen praxisorientierten Zeitschriften 
veröffentlicht. 

Herr Täube ist regelmässiger Teilnehmer und Organisator bei internationalen Konferenzen 
und in der Forschergemeinschaft durch verschiedene Kooperationsprojekte mit Kollegen in 
USA, UK, Indien, Spanien, Frankreich, Dänemark und der Schweiz gut vernetzt. 
Ausserhalb der akademischen Forschung hat er beratungsnahe Projekte mit kleinen, 
mittleren und grossen Unternehmen aus UK, USA, Deutschland und Indien durchgeführt und 
unterrichtet im Bachelor, Master und MBA-Studium.  



 

Dr. Jürgen Waldorf, Zentralverband Elektrotechnik- und Elektronikindustrie (ZVEI) e.V.  
 

seit 2005  ZVEI, Geschäftsführer Fachverband Licht; 
Geschäftsführer licht.de (Fördergemeinschaft Gutes Licht) 
und AG DALI 
2004-2005  Manager New Business Development bei 
STEAG HamaTech AG 
2003-2004  Global Sales Manager bei Pfeiffer Vacuum 
Systems GmbH 
2002-2003 Key Account Manager Süd-/Westeuropa bei 
Pfeiffer Vacuum Systems GmbH 
2001-2002  Vertriebsmitarbeiter bei Pfeiffer Vacuum GmbH 
für Großraum Stuttgart 
1993-2001  Gesellschafter-Geschäftsführer der IPT Ionen 
und Plasmatechnik GmbH in Kaiserslautern 
1982-1993  Physikstudium an der Universität Kaiserslautern 
und Promotion (Dr. rer. nat) 
1960   geboren in Trier 
 

 


